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Es tut sich etwas im Ladenzentrum. 
Weil dem russischen Laden „Märchen“ 
gegenüber dem Stephanushaus gekün-
digt wurde, sah Erkan Yesilkaya, Inha-
ber des Bäckerei-Cafés EM, eine Mög-
lichkeit, sein Angebot zu erweitern. 
Und weil er genügend Platz hat, wird 
er nun neben den Backwaren auch rus-
sische, polnische und eventuell auch 
türkische Produkte anbieten. 
Allerdings wird er keine offenen, son-
dern nur verpackte Lebensmittel im 
Programm haben. Er will sich dabei 
nach den Wünschen seiner Kunden 
richten. Wenn die entsprechende 
Nachfrage da ist, wird er sich auch auf 
neue Angebote einlassen.

stelle am jetzigen Ort weiter betrieben, 
so dass es keine Lücke im Postangebot 
im Roßdorf geben wird. 
Erkan Yesilkaya ist schon dabei, die 
rechtlichen Voraussetzungen für die 
Erweiterung zu schaffen. So hat er be-
reits die Erlaubnis für den Verkauf von 
Lebensmitteln sowie den Verkauf von 
Postwaren als Gewerbe angemeldet. 
Und er macht eine Schulung für den 
Postverkauf mit. 
Auch das Frisör-Geschäft neben dem 
Roßdorf-Lädle wird neu gestaltet. Es 
ist gut für das Ladenzentrum und da-
mit für die Roßdorferinnen und Roß-
dorfer, wenn das Angebot erweitert 
wird und Neues hinzukommt.     wow
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Dazu wird er sein Geschäft etwas um-
gestalten: Das neue Warenangebot soll 
im rechten Teil des Ladens unterkom-
men, der linke, gemütlichere, bleibt 
im Prinzip erhalten.  Dadurch erhofft 
er sich, dass mehr Kunden in sein Ge-
schäft kommen und er den Absatz sei-
ner Backwaren steigern kann.
Des Weiteren wird auch die Poststel-
le, bisher im „Märchen“, in der Bäcke-
rei Einzug halten. Während die neuen 
Lebensmittel bereits ab dem 1. Mai 
angeboten werden, wird es mit der 
Poststelle noch ungefähr drei Wochen 
länger dauern. Die Post will neues Mo-
biliar anschaffen, und das braucht noch 
mehr Zeit. Solange wird aber die Post-

Roßdorfer Ladenzentrum wird attraktiver:

Bäckerei EM erweitert Warenangebot

Es gab ihn ja tatsächlich noch, den „Schnee im Roßdorf“. So betitelte Lias Wieden sein Bild, für das er den 1. Preis 
beim Fotowettbewerb der „Jugendarbeit im Roßdorf“ erhielt. Weitere Bilder auf Seite 4.
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genen Herbst wird auf den Grünflä-
chen sichtbar. Aber bitte denkt dran, 
die Blumen sollen unser Auge und un-

ser Gemüt erfreuen und nicht zuhause 
die Blumenvasen füllen. (Siehe auch 
Seite 6 „Unterwegs im Roßdorf“)

Bolzplatz und Spiel-
platz Cranachweg
Nachdem total übermütige Menschen 
die Tore vor einiger Zeit vollkommen 
sinnlos zerlegt hatten, wurden auf 
Wunsch der Jugendlichen und auf Be-
treiben des BAR zwei neue Tore ange-
schafft. Vielen Dank an das Grünflä-
chenamt für zwei neue, robuste Tore. 
Im nächsten Zug werden wir versu-
chen, ein Fanggitter hinter dem Bas-
ketballkorb anbringen zu lassen, wie 
es von den Basketball Spielenden ge-
wünscht wird. 
  

Fortsetzung nächste Seite unten

Im Herbst letzten Jahres pflanzten 
Mitglieder des Roßdorfer Bürgeraus-
schusses und einige Helferinnen und 
Helfer mehrere tausend Krokus- und 
Marzissenzwiebeln, vor allem an der 
Berliner Straße und dem Rubensweg.

Bürgerausschuss 
Roßdorf berichtet

„SiR“, Solar im Roßdorf
Balkonkraftwerke
Bei den Balkonkraftwerken tut sich 
was. Für alle Interessierten findet am 
Dienstag, 18. April um 19:00 Uhr im 
Gemeinschaftshaus Dürerplatz eine 
Veranstaltung zum derzeitigen Stand 
statt. Die Klima-Taskforce Nürtingen 
wird das Projekt wieder begleiten. 
Näheres zu der geplanten Veranstal-
tung, organisiert von Steffen Finger, 
lesen Sie auf Seite 5.

Dach-PV-Anlagen
Es gibt schon einige Roßdorfer, die sich 
eine Dach-PV-Anlage angeschafft, be-
auftragt haben, oder auf die Montage 

warten. Drei Familien mit unterschied-
lichen Anwendungen und Anlagen-
größen haben sich bereit erklärt, über 
ihre Erfahrungen und Einsparungen zu 
berichten. Wir werden sie demnächst 
hier im roßdorf-jetzt! vorstellen. Auch 
stehen sie gerne zur Verfügung, wenn 
es um technische und kaufmännische 
Fragen geht. Wenn Sie sich auch ent-
schlossen haben und uns informieren 
möchten, nehmen wir Sie gerne in un-
sere Datenbank mit auf. 

Serenadenkonzert 
im Roßdorf
Eine alte Tradition im Roßdorf lebt 
wieder auf, das Open-Air Sommerkon-
zert der Stadtkapelle Nürtingen. Das 
Konzert wird am Sonntag, 18. Juni im 
Schulhof der Roßdorfschule gegeben. 
Wir werden weiter berichten.

Zweites Youth Matters 
Festival am Waldheim
Nach der Auftaktveranstaltung im ver-
gangenen Jahr soll auch 2023 wieder 
das Youth Matters Festival gegen Ju-
gendarmut am Waldheim stattfinden. 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein 
reichhaltiges Angebot und ein buntes 
Bühnenprogramm. Save the Date.

Roßdorf blüht auf
Unsere Pflanzaktion aus dem vergan-
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40 Roßdorferinnen und Roßdorfer bei der Roßdorf-Putzete

Tote Maus in einer Glasflasche

Sie machten das Roßdorf sauber

Das war bei der diesjährigen Putzete 
im Roßdorf wohl der spektakulärste 
Fund: Eine tote Maus im Flaschenhals 
einer Glasflasche. Aber auch sonst war 
einiges dabei, was eigentlich in die 
Mülltonne oder die Glascontainer ge-
hört: ein Wasserrohr, Radkappen von 
Autos, Flaschen jeder Art, insbeson-
dere viele kleine Jägermeister-Fläsch-
chen, Zigarettenschachteln und ande-
res mehr: „Es war deutlich mehr als im 
letzten Jahr“, sagte ein Teilnehmer.
Das Roßdorf an sich mache einen sau-
beren Eindruck, so eine Teilnehmerin, 
aber wenn man genau hinschaue, in 
die Büsche und Sträucher, dann liege 

dort doch eine Menge herum.
Vierzig Menschen aus dem Roßdorf 
(einige fehlen auf dem Bild oben), jung 
und alt waren vertreten, hatten sich am 
18. März am Ladenzentrum versam-
melt, erhielten Säcke und Greifzangen 
und zogen in verschiedene Richtun-
gen los.  Und kamen mit gut gefüllten 
Müllsäcken wieder zurück. Organisiert 
hatte die Aktion im Roßdorf der BAR 
(Bürgerausschuss).
Die Stadt Nürtingen unterstützte diese 
Aktion und spendierte allen eine klei-
ne Pizza von Erkans  EM-Bäckerei. 

wow

Fortsetzung von Seite 2
 

Polizeiposten im 
Roßdorf bleibt
Nachdem einige Roßdorfer Mitmen-
schen gehört haben wollen, dass der 
Polizeiposten im Roßdorf geschlossen 
wird, haben wir mit der Revierleitung 
in Nürtingen gesprochen. Die Aus-
kunft von Herrn Köninger: „Nach der-
zeitigem Stand ist nicht geplant, den 
Polizeiposten Roßdorf aufzugeben. 
Das Roßdorf wird, wie bisher auch, 24 
Stunden an 7 Tagen vom Revier Nür-
tingen aus betreut“.                

Dieter Harlos

BAU_AZ_121x73mm_4c_Bader_Grafenberg_RZ.indd   1 17.01.12   12:16

Alles Wissenswerte über das Roßdorf: www.rossdorf-nt.de
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Oben: Der 2. Platz von Levin Todorovic: Trimm-
Dich-Pfad
Unten: Diev Ente im winterlichen Waldteich von 
Leon Kuhn

Ergebnis des Fotowettbewerbs der „Jugendarbeit im Roßdorf“:

Den Winter doch noch erwischt
„Winter im und ums Roßdorf“ hieß der Fotowettbewerb, den das 
Kinder- und Jugendreferat der Stadt Nürtingen mit der „Jugend-
arbeit im Roßdorf“  Anfang dieses Jahres angestoßen hat. Derv 
Winter ließ lange auf sioch warten, vielleicht war auch deswegen 
die Teilnehmerzahl deutlich geringer als bei dem Frühlingswett-
bewerb vor zwei Jahren. Dennoch gab es wintertypische Fotos, 
die prämiert werden konnten. Den 1. Preis erhielt  Lias Wieden, 
der seinem Bild den Titel „Schnee im Roßdorf“ gab, Sein Bild ist 
auf der Titelseite zu sehen. Der 2. Preis ging an Levin Todorovic 
für seinb Bild vom Trimm-Dich-Pfad. Und die „Bronzemedaille“ 
sicherte sich Leon Kuhn mit der Ende auf dem Waldsee.

Oben: Den vierten Platz belegte Sarah Wieden; sie gab dem 
Bild den Titel „Was der Schnee mit unserem Himmel machen 
kann“.
Unten: Edwon und Demian Gerber teilen sich den 5. Platz mit 
ihren Handy-Schnappschüssen.
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Steffen Finger vom BAR startet 
Initiative:

S.i.R.: 
Balkonkraftwerk 
gefällig?
Dienstag, 18.April, 19 Uhr 
im GeHa. Dauer ca. 1,5h

Einführende Worte und technische 
Infos von Steffen Finger
Clara Schweizer berichtet über den  
aktuellen Stand in Nürtingen

Angesprochen werden u.a. folgende 
Punkte:
•	 Machbarkeit am Hochhaus. Ver-

schiedene Hausverwalter ange-
fragt, wie es bei den steht.

•	 Preisunterschiede und Qualitäts-
unterschiede

•	 600W / 800W-Thema
•	 Akkuverfügbarkeit bei BKW  

(https://www.golem.de/news/
solarflow-zendure-bringt-spei-
cherakkus-fuer-balkonkraftwer-
ke-2303-172639.html )

•	 Genehmigungen, Vorlaufzeit we-
gen Zählertausch

•	 Einsteckproblematik (Schukoste-
cker / Wieland)

•	 mechanische Installation
•	 Was muss ich bei den Stadtwerken 

melden.
•	 Wer haftet, wenn der Wind die 

Module runter reißt
•	 Kann man Roßdorfer besuchen, 

die schon ein Balkonkraftwerk ha-
ben?

Hinweis: Über große PV-Anlagen wird 
der BAR in einer gesonderten Veran-
staltung informieren

Am 17. März 2023 fand im Roßdorf das Wii- Konsolenspiel-Turnier in Ko-
operation von der Stadtbücherei Nürtingen-Zweigstelle Roßdorf und dem 
Jugendtreff Roßdorf statt. Zehn starke Teilnehmer*innen haben um die 
ersten Plätze gekämpft. - Auf dem Urkunden-Bild links sind zu sehen v.l.n.r. 
Nikita mit dem 2. Platz, Süheda mit dem stolzen 1. Platz, dann Bünyamin 
und Louis sowie kniend Dean.

Die Sieger im Wii-Konsolenspiel

STROM · ERDGAS · WASSER · WÄRME · BÄDER
TELEKOMMUNIKATION · E-MOBILTITÄT · PHOTOVOLTAIK

Familie mit zwei Kindern 
sucht 

Haus zum Kauf 
im Roßdorf bzw. 
Nürtinger Raum. 

Tel. 01575/0385743

Frohe Ostern!
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Trotz des anfänglich leicht regnerischen 
Wetters kamen am 15. Oktober 2022 
zahlreiche Helferinnen und Helfer zur 
Pflanzaktion unter dem Motto „Roßdorf 
2023 blüht auf“ zusammen. Unter der 
Anleitung von Verena Eberhardt vom 
Nürtinger Grünflächenamt wurden 4500 
Frühblüher gepflanzt, die der Bürgeraus-
schuss Roßdorf gespendet hatte. Auch 
die Gartenbaufirma Rosenrot und der 
Nürtinger Bauhof hatten die Aktion un-
terstützt. Am Wall an der Berliner Straße 
zum Rubensweg wurden 1000 Narzis-
senzwiebeln gepflanzt, entlang der Rem-
brandtstraße und an der Berliner Straße 
3500 Krokusse. Jetzt im April können wir 
die bunte Pracht bewundern.
Nicht nur für uns Menschen sind die 
Frühblüher nach der langen Winterszeit 

Aktion des BAR:

Roßdorf blüht auf

eine Freude, sie haben auch eine wich-
tige ökologische Funktion. Für Bienen 
und Hummeln sind die im Frühjahr blü-
henden Arten wichtige Futterpflanzen. 
Hauptsächlich wird der eiweiß- und vita-
minreiche Pollen gesammelt. 
Krokusse gehören zur Pflanzengattung 
der Schwertliliengewächse und werden 
oft fälschlicherweise den Zwiebelge-
wächsen zugeordnet. Sie besitzen jedoch 
eine Stängelknolle. Diese Knolle ist ein-
jährig. Es bilden sich aber jedes Frühjahr 
eine oder mehrere neue Tochterknol-
len. Die Blüte des Krokuss reagiert sehr 
sensibel auf Temperaturveränderungen. 
Schon bei einer Differenz von 0,2 Grad 
schließt sie ihren Blütenkelch. 
Krokusse benötigen keine besonde-
re Pflege. Wichtig ist, die Blätter nach 

der Blüte nicht 
gleich abzu-
s c h n e i d e n , 
denn sonst wird 
die Pflanze ge-
schwächt und 
stirbt schneller 
ab. 
Sicher haben 
Sie sich auch 
schon einmal 
die Frage ge-
stellt, ob der 
Krokus giftig ist. 
Tatsächlich ent-
halten Krokusse 
den sekundären 
Pf lanzenstof f 
Picrocrocin, der 
für Menschen 
zwar giftig, aber 
nicht lebens-
gefährlich ist. 
Für Haustiere 
hingegen ist er 
hochtoxisch. 
Alle Pflanzen-
teile der Nar-
zisse und sogar 
das Blumen-

wasser aus der Vase sind ebenfalls giftig. 
Sie können sogar bei Kindern schwere 
Vergiftungen hervorrufen. 
Die Zwiebel der Pflanze ist am giftigsten. 
Sie steckt voll mit giftigen Alkaloiden. 
Hier muss man besonders darauf achten, 
dass man sie nicht mit einer Küchen-
zwiebel verwechselt. Das Messer, mit 
dem man Narzissen abschneidet, sollte 
immer gründlich gereinigt werden, da 
auch der Pflanzensaft giftig ist. 
Nach der Blüte dürfen die Blätter erst 
entfernt werden, wenn sie gelb und ver-
trocknet sind, weil sie wichtige Nährstof-
fe für die Zwiebel liefern. Entfernen soll-
te man aber die Samenkapsel, denn das 
Ausreifen der Samen ist mit einer großen 
Anstrengung für die Pflanze verbunden. 
Die Osterglocke ist übrigens eine Nar-
zisse. Ist von Narzissen die Rede, so ist 
damit Gattung der Amaryllisgewächse 
gemeint. Wichtiges Kennzeichen der Os-
terglocke ist ihre gelbe Farbe. Sie trägt 
ihren Namen zurecht, denn sie blüht 
meistens zur Osterzeit. Andere Narzis-
senarten können bereits im Februar blü-
hen oder erst Ende April bis in den Mai 
hinein. Die Bezeichnung Narzisse leitet 
sich von dem griechischen Wort „narkis-
sos“ ab, welches betäuben bedeutet, und 
tatsächlich verströmt die weiße Dichter-
narzisse, die  in Griechenland beheima-
tet ist, einen betörenden Duft. 
In der griechischen Mythologie gab es 
einen eitlen Jäger namens Narziss. Er 
war fasziniert von seinem eigenen Spie-
gelbild, das er selbstverliebt in einem 
Fluss anschaute. Dabei beugte er sich so 
stark hinab, dass er das Gleichgewicht 
verlor und im Fluss ertrank. In einer 
Sage von Ovid wurde der selbstverlieb-
te Narziss nach seinem Tod in eine Nar-
zisse verwandelt. Aus dieser Geschichte 
entspringt auch die Verbindung von der 
Narzisse zum Narzissmus.

Hildegard Heer

Narzisse, vom BAR gepflanzt
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jedes Treffens am Freitagvormittag ge-
sungen, wobei auch hier christliche In-
halte kein Tabu sind. Dazwischen wird 
gespielt und gebastelt und die Mütter 
können sich bei einer Tasse Kaffee aus-
tauschen. Vor allem für neu Zugezogene 
ist das, so Manuela Mann, eine hochwill-
kommene und hilfreiche Möglichkeit. 
Die Nachfrage ist groß – um die Grup-
pengröße erträglich zu lassen, muss eine 
Warteliste geführt werden.
Eine Frau mit russlanddeutschen Wur-
zeln und einer festen religiösen Über-
zeugung, die privat und beruflich (inzwi-
schen ist sie nach der Babypause wieder 
in ihren Beruf eingestiegen) Erfolg hat 
und die sich ehrenamtlich engagiert. 
Nichts Besonderes? Das beurteilen Sie, 
liebe Leserinnen und Leser bitte selbst.
Fürs Roßdorf wünscht sich Manuela 
Mann, dass die Spielmöglichkeiten für 
kleine Kinder erweitert werden, dass 
vielleicht bei den privaten Spielplätzen 
ein Auge zugedrückt 
wird, wenn „frem-
de“ Kinder mal dort 
schaukeln. Ja, und 
allen, die dies hier 
lesen, möchte sie ein 
Bibelzitat aus dem 
Matthäusevangelium 
mitgeben:
„Du sollst den Herrn, 
deinen Gott, lieben 
von ganzem Herzen, 
von ganzer Seele und 
von ganzem Gemüt.“ 
Dies ist das höchste 
und erste Gebot. Das 
andere aber ist dem 
gleich: „Du sollst dei-
nen Nächsten lieben 
wie dich selbst.“
Vielen Dank, Manuela 
Mann!               skn

Manuela Mann:

Arbeit „zur Ehre Gottes“
Sie ist ein echtes Roßdorfer Mädchen: vor 
33 Jahren hier geboren, im Tatzelwurm 
aufgewachsen, Kindergarten, Roßdorf-
schule, dann Geschwister-Scholl-Schule, 
Ausbildung zur Technischen Zeichnerin, 
die meiste Zeit hier verbracht und jetzt 
in einem frisch renovierten Reihenhäus-
chen lebend. Sie hat einen Mann und 
zwei kleine Kinder und macht einen 
rundum zufriedenen Eindruck.
Schön! Und gibt’s auch was Besonderes?
Also zum einen: ihre Eltern kamen 1987 
aus der ehemaligen Sowjetunion zurück 
nach Deutschland in ihre Heimat. Sie wa-
ren sehr daran interessiert, dass sie und 
ihre Kinder sich schnell integrieren und 
auf einen guten Weg kommen. Im Eltern-
haus von Manuela wurde kein Russisch 
gesprochen und sie kann es deshalb auch 
nicht – ein bisschen zu ihrem Bedauern. 
Aber das Ziel wurde erreicht, wie man 
unschwer erkennen kann.
Ja, und dann: Manuela Mann ist gläubige 
Christin und hält damit auch nicht hin-
term Berg. Für sie ist es selbstverständ-
lich, dass wir Menschen Hilfe und Erlö-
sung brauchen, dass Jesus eine zentrale 
Rolle dabei spielt, dass unser Leben ein 
Ziel hat und dass unsere Arbeit „zur Ehre 
Gottes“ geschieht. Gestärkt und geför-
dert wird dieser ihr Glauben durch regel-
mäßige Besuche in der freikirchlich-lu-
therischen Brüdergemeinde in Stuttgart.
Mit dieser Haltung leitet sie (gemeinsam 
mit ihrer Schwester) auch seit einiger 
Zeit die Krabbel- oder Eltern-Kind-Grup-
pe im Stephanushaus. (Dort, im Jugend-
treff „Pegasus“, hat sie noch zu Zeiten von 
Thomas Kress einen Teil ihrer Jugendzeit 
verbracht.) Die Krabbelgruppe bringt 
vor allem Mütter von Kleinkindern in der 
schwierigen Zeit nach der Geburt ihres 
Kindes zusammen und hilft gegen Des-
orientierung und Vereinzelung. Mit den 
Minis wird zu Beginn und zum Schluss 

Zurück zu den Wurzeln 
- wir möchten nach Hause! Wir - das sind mein Part-
ner, unsere 8 Monate alte Tochter und ich - möchten 
aus dem Ausland zurück ins Roßdorf ziehen! Wer eine
 

Wohnung ab 3 Zimmer mit Garage zu ver-
mieten hat, 
darf sich gerne melden! Wir würden uns sehr freuen, 
bald schon wieder in der Heimat zu sein.
Kontakt bitte über email: annawipper@yahoo.de

Ärztlich geprüfte 
Fußpflege
Tel. 07022/904223
Nürtinger Str. 54
Großbettlingen
(evtl. Haus-
besuche 
möglich)
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Manuela Mann

Bitte beachten Sie unsere  Angebote in Ihrem Briefkasten
und auf unserer Homepage

http://www.apotheke-rossdorf.de

Unsere Öffnungszeiten: Telefon: 07022 /   4 33 33
Mo – Fr 08.30 – 12.30 Uhr Fax: 07022 / 90 41 27
und          14.30 – 18.30 Uhr apotheke-rossdorf@t-online.de
Samstag 08.30 – 12.30 Uhr apotheke-rossdorf@arcor.de

Gegen Vorlage dieses Gutscheins
erhalten Sie 
20 % Rabatt 

auf einen Artikel Ihrer Wahl 
Ausgenommen rezeptpflichtige Medikamente, gesetzliche 

Zuzahlung, Angebotsartikel und Bücher.
Pro Kunde/Produkt nur ein Coupon einlösbar!

Gültig im Monat Februar in der Apotheke RoßdorfGültig im Monat April in der Apotheke Roßdorf
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Sehr gut besucht war der Abend am 3. März zum Weltgebetstag, den die Stephanusgemeinde zusammen mit der Versöh-
nungskirche organisiert hatte. Gut ausgewählte Texte und Lieder brachten den Besucherinnen und Besuchern Leben und 
Kultur in Taiwan näher. Vor allem die Geschichte Taiwans sowie die politische Situation, die Gegnerschaft zur Volksrepublik 
China, dem großen Nachbarn, hatte Hildegard Heer deutlich gemacht. Taiwan als (noch nicht sehr lange) demokratisch or-
ganisiertes Land hebt sich klar von der chinesischen Diktatur ab. 
Zwischen den Fürbitten sangen alle das Lied „Nur Liebe gewinnt“, das mit seinem flotten Melodie und dem rhytmischen 
Schnalzen Schwung in die Veranstaltung brachte. Auf dem Bild zu sehen: Links Anke Schrogl, die alle Lieder am elektrischen 
Klavier begleitete. Auf der Bühne Silke Altmann-Pötzsch (mitte), die Hauptorganisatorin des Abends, links von ihr Christia-
ne Richling (Versöhnungskirche)und rechts  Annegret Hildenbrandt aus dem Vorbereitungsteam.

Fürbitte:
„Gott, du siehst die 
schwierige Situati-
on in Taiwan. Seit 
Jahrzehnten ist das 
Land ein Spiel-
ball im Streit der 
Supermächte. Es ist 
international isoliert 
und wird von der 
Weltgemeinschaft 
nicht anerkannt. 
Trotzdem leistet Tai-
wan seinen Beitrag 
zum Wohl der Welt 
in den Bereichen 
Landwirtschaft, 
Technologie, Medi-
zin und humanitäre 
Hilfe.“

Weltgebetstag der Frauen

Osterweg 
rund ums 
Stephanushaus
Mo 27. März bis So 9. April 
Freude, Gemeinschaft, 
Schmerz, Trauer: 
das Leben siegt! 

Palmsonntag, Abendmahl, 
Garten Gethsemane, Kreu-
zigung und Auferstehung. 
Fünf Stationen der Passions- und Ostergeschichte erle-
ben mit allen Sinnen.  
Wir bieten auf Wunsch auch Führungen an. Informatio-
nen beim Pfarramt Stephanuskirche, Tel. 47 15 04. 

An den fünf Sonntagen von Mitte Februar bis Mitte März 
kamen jeweils rund 60 Personen ins Stephanushaus. Sie 
kamen aus allen Nürtinger Kirchengemeinden der evan-
gelischen Kirche, um sich in den extra geheizten Räumen 
aufzuhalten. Nach dem Familiengottesdienst gab es ein le-
ckeres Mittagessen, das abwechselnd von den einzelnen 
Gemeinden gekocht wurde. Kaffee&Kuchen sowie Spiele 
oder gemeinsames Singen gehörten ebenso dazu wie zum 
Abschluss um 17 Uhr die Abendandacht: Wie beim Famili-
engottesdienst wechselten sich auch abends die Pfarrerin-
nen und Pfarrer ab.                                                                                                      wow

Aktion „Wärmewinter“ erfolgreich
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Gottesdienste nach Ostern:
Jeweils 9.30 Uhr: 

So 16.4. (Neudorfer), 
So 23.4. (Kook), 
So 30.4. (Frank)

Kirchengemeinderatssitzung
Sa 22. April, KGR-Vormittag

Ökumenischer 
Seniorenclub Roßdorf

Reisebericht Madeira 
(Ursula und Walter Penka)
Ort: Stephanushaus
Di 18. Apr • 14.30 - 16.30

Wenn Sie den Ökumenischen Se-
niorenclub kennenlernen wollen, 
besuchen Sie doch unsere Veran-
staltungen. 
Ursula Penka, Tel. 42 920

Ökumenischer 
Seniorenkreis 
Brückenschlag

Dienstag, 4. April 2023
Vortrag über Wilhelm 
Busch
14.30 Uhr, Stephanushaus

Dienstag, 09.05.2023
Fahrt nach Owen – 
Bernhardskapelle und 
Cafe´
Abfahrt 13.15 Uhr Dürerplatz, 
Kosten: 25,00 €
 
Info-Telefon: 07022/43298

Gottesdienste nach Ostern:
13.04.2023	 19:15	 Ersberg, 
Nürtingen	 Andacht „Hoffentlich 
Hoffnung“

16.04.2023	 09:00	 Roßdorf, St. 
Stephanus	 Eucharistie
18.04.2023	 18:30	 Roßdorf, St. 
Stephanus	 Eucharistie
20.04.2023	 19:15	 Ersberg, 
Nürtingen	 Andacht „Hoffentlich 
Hoffnung“
22.04.2023	 10:00	 Nürtingen, 
St. Johannes	 Feier der Erstkom-
munion I
23.04.2023	 10:30	 Roßdorf, St. 
Stephanus	 Wortgottesfeier
23.04.2023	 10:30	 Nürtingen, 
St. Johannes	 Feier der Erstkom-
munion II
24.04.2023	 09:00	 Nürtingen, 
St. Johannes	 Dankandacht der 
Erstkommunikanten
25.04.2023	 18:30	 Roßdorf, St. 
Stephanus	 Eucharistie
27.04.2023	 19:15	 Ersberg, 
Nürtingen	 Andacht „Hoffentlich 
Hoffnung“
29.04.2023	 15:00	 Nürtingen, 
GH St. Johannes	 Kirche Kunterbunt - 
Familiengottesdienst
30.04.2023	 10:30	 Roßdorf, St. 
Stephanus	 Eucharistie
				  
Rosenkranz Roßdorf: mittwochs
Winterzeit: 17:30 Uhr

Wir laden auch im neuen Jahr wie-
der herzlich ein zum 

Ökumenischen 
Mittagstisch 
im Stephanushaus 

4. und 18. April

Die Mahlzeiten werden um 12 Uhr 
serviert. Für 5 Euro erhalten Sie 
ein 3-Gänge Menu, Gesellschaft und 
angenehme Unterhaltung.
Wenn Sie dieses nicht wahrneh-
men können, melden Sie sich bitte 
bis sonntags vor Ihrer Teilnahme 
telefonisch an.
1. Mittwoch: Angelika Rieger,  
Tel. 32240
3. Mittwoch: Carmen Gigl,   
Tel. 35704

Gottesdienste:

Palmsonntag 2.4., 11:00 Uhr öku-
menische Prozession, anschließend 
Osterweg (Kook/Slunitschek), 

Mo 3.4. – Mi 5.4. jeweils 19 Uhr 
Ökumenische Passionsandacht, 

Gründonnerstag, 6.4., 19 Uhr 
Gottesdienst mit Tischabendmahl 
(Kook), 

Karfreitag 7.4., Abendmahlsgottes-
dienst mit ökum. Chor (Kook), 

Ostersonntag, 9.4, Familiengot-
tesdienst mit ökum. Chor und 
Ostereiersuche(Kook), 

Gottesdienste:
02.04.2023	 11:00	 Roßdorf, 
St. Stephanus	 Ökumenischer 
Gottesdienst zu Palmsonntag
3.,4.,5. April: jeweils	 19:00	
Roßdorf, ev. Stephanuskirche	
Ökumenische Passionsandacht
06.04.2023	 19:00	 Nür-
tingen, St. Johannes	 Feier des 
letzten Abendmahls, mit der Schola 
Gregoriana
06.04.2023	 22:00	 Nürtin-
gen, St. Johannes	Gebet zur Nacht 
- mit den Firmbewerber:innen

Karfreitag:
10:00	 Nürtingen, St. Johannes	
Kinderkreuzweg
13:00	 Roßdorf, St. Stephanus	
Karfreitagsliturgie
15:00	 Nürtingen, St. Johannes	
Karfreitagsliturgie - mitgestaltet 
vom Kirchenchor

Ostern:
08.04.2023	 20:30	 Nür-
tingen, St. Johannes	 Feier der 
Osternacht
09.04.2023	 09:00	 Roßdorf, 
St. Stephanus	 Eucharistie am 
Ostersonntag
09.04.2023	 19:00	 Nürtin-
gen, St. Johannes	Vesper mit der 
Frauenschola

Palmbusch-Basteln, 

ökume-
nisch, am 
1. April 
um 
15 UIhr 
im Ste-
phanus-
haus
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Fußball:
Kein guter Auftakt: Nach der Winterpause konnten sich die 05er auf 
eigenem Platz gegen den TSV Neuenhaus nicht durchsetzen und un-
erlagen mit 3:4. „Unser schlechtestes Spiel bisher“, resumierte Pres-
sewart Armin Rieger. 
Besser und erfolgreicher lief es dafür im nächsten Spiel: Gegen den 
TSV Raidwangen geland auf dem dortigen Platz ein 2:1 Sieg Mamdou 
Kamara schoß beide Tore für die Roßdorfer.
Nicht gut lief es dagegen beim Nürtinger Derby am 19. März gegen 
den FV 09. Fehler in der Abwehr und nicht genutzte Torchancen führ-
ten am Ende dazu, dass die SPV05-Kicker in der torreichen und span-
nenden Partie 3:4 verloren.
Eine Woche später lief es dafür deutlich besser: In Höllbach gab‘s ei-
nen 2:0-Erfolg. „Das war eigentlich überraschend“, so Pressewart Ar-
min Rieger, „aber so ist eben Fußball.“ Damit sicherte sich die Mann-
schaft einen Platz im oberen Feld der Tabelle.

Tischtennis:
In der Gruppen 3 der Kreisliga A sorgt die Tischtennis-Mannschaft 
der SPV 05 für eine Überraschung. Als Aufsteiger haben sie jetzt die 
Chance, den Relegationsplatz zu erreichen und evtl. weiter aufzustei-
gen. Die Mannschaft um Teamkapitän Paul Siebert hatte nicht damit 
gerechnet, so erfolgreich zu sein. „Wir sind als Mannschaft zusam-
mengewachsen“, sagt Siebert.
Rj drückt die Daumen.                                                                              wow

Liebe Mitglieder,
wir laden Sie ganz herzlich ein zur 

Generalversammlung 2023
unserer Genossenschaft W.i.R. (Roßdorf-
Lädle) am

Freitag, 28. April 2023, 19:00 Uhr
im Gemeinschaftshaus

Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
3.	 Bericht des Aufsichtsrats mit Diskussion 
4.	 Bericht des Vorstands über das Geschäfts
                jahr 2022 und Vorlage des Jahresabschlusses
                2022 mit Diskussion
5.	 Feststellung des Jahresabschlusses 2022
6.	 Bericht über die Ergebnisverwendung des 
                Geschäftsjahres 2022
7.	 Entlastung
a)	 der Mitglieder des Vorstands
b)	 der Mitglieder des Aufsichtsrats
8.	 Bekanntgabe der vom Aufsichtsrat neu/
                wieder eingesetzten Vorstände
9.	 Verschiedenes

Nürtingen, den 13. März 2023
Der Aufsichtsrat

Frühjahrsputz!

Schwammtücher

5 Stück in der Packung 

WC FRISCH

nur 1,29 €

nur

1,79 €

 1,29 € 1,29 €

Frühjahrsputz!Frühjahrsputz!Frühjahrsputz!
nurnur

1,79 €1,79 €

Frühjahrsputz!Frühjahrsputz!

1,79 €1,79 €

nur

1,84 €

Sidolin
3in 1, Streifenfrei 

Aktionszeitraum: ab 11.04. bis 30.04.2023

Vor einigen Tagen habe ich unsere März Ausga-
be von „Roßdorf jetzt!“ gelesen, in der es um die 
SPV05 Nürtingen ging. In dieser hat der 1. Vorsit-
zende, Johann Drexler, ein Statement abgegeben: 
Zitat: „Der Aufstieg vor 3 Jahren, 2019, sei zwar 
ein toller Erfolg gewesen. Aber die höhere Spiel-
klasse bringe auch Nachteile mit sich: Die Entfer-
nungen zu den gegnerischen Mannschaften seien 
deutlich größer, dadurch stiegen die Kosten.“
Nachteile?...Kostensteigerung?...
- Die Wege zu den Auswärtsspielen (z.B.nach 
Donzdorf) wurden in Fahrgemeinschaften mit 
dem Privatfahrzeug zurückgelegt. In der ersten 
Saison der Bezirksliga wurde uns sogar ein Bus 
der Fa. Deininger zur Verfügung gestellt. 
- Die Preise der Eintrittskarten wurden der neuen 
Spielklasse angepasst. Auch die Zuschauerzahlen 
sind in der Bezirksliga deutlich gestiegen, sodass 
wir hier Mehreinnahmen hatten.
- Mit den vielen Zuschauern sind auch unsere Ein-
nahmen durch den Speisen- und Getränkeverkauf 
gestiegen.
- Wir hatten jede Menge Sponsoren, die uns hal-
fen wie zum Beispiel die Fa. Uhlsport. Auch von 
verschiedenen Spendenaktionen haben wir pro-
fitiert.
Das dem Verein durch den Aufenthalt in der Be-
zirksliga irgendwelche Nachteile entstanden sind, 
ist für mich aus diesen Gründen deshalb nicht 
nachvollziehbar.                                                                                     

Ferzi Sarioglan

Sport im Roßdorf
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Stadtbücherei-Zweigstelle Roßdorf

Vorlesezeit
Montag, 24. April 2023, 14.30 Uhr
Vorlesepatin Heidi Solte liest das 
Bilderbuch 
„Der kleine Wassermann – Frühling 
im Mühlenweiher“ vor. 
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herz-
lich eingeladen.

Öffnungszeiten der Stadtbücherei-
Zweigstelle Roßdorf
Gemeinschaftshaus, Dürerplatz 9
Montag, Mittwoch, Freitag 		
14.30 – 18.00 Uhr
	 Tel. 07022 / 42517 
E-Mail: stadtbuecherei@nuertin-
gen.de
www.stadtbuecherei-nuertingen.de

Neuerscheinungen:
Maria Nikolai : Töchter des Glücks 
(bewährter Unterhaltungsroman)
Antonia Michaelis : Minik - Auf-
bruch ins weite Meer (ab 9)
Jory John : Kleine, große Motzemie-
ze (ab 3)
Inka Brand : Rätselspaß im 
Dschungel (Spiel) (ab 6)

Notrufnummern

Polizei 110
Polizeirevier Nürtingen 9 22 40
Polizeiposten Roßdorf 41099
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Erste Hilfe 112 
Krankentransport 19 222
Notfall-Praxis 19 292
Ärztl. Notfallpraxis 116 117

Giftnotruf Freiburg 0761 / 19 240
Wasser/Strom/Heizung 
Störungsdienst  4060

AK Leben 39 112
Telefonseelsorge 0800-1110111 
oder 0800-1110222
AG Hospiz Nürtingen:
Begleitung schwerkranker und 
sterbender Menschen und ihrer 
Angehörigen, Tel. 93 277-13

Sperrmüllentsorgung: bei Anfra-
gen oder Beschwerden: Fa. Heile-
mann, Tel. 07024/4000 oder Stadt 
Nürtingen Tel. 07022/75-262
Glascontainer: Fa. Remondis,
Tel. 0711 / 3205 228

Seit vielen Jahren gibt es an der Roßdorfschule einen Förderverein. 
Der ist sehr aktiv und unterstützt die Schule mit Projek-
ten und Aktionen, die für die pädagogische Arbeit an der 
Grundschule wichtig sind. Beispielsweise konnten durch 
die Unterstützung des Fördervereins besondere Lern- 
und Lehrmittel angeschafft werden - stets in Zusam-
menarbeit mit Schulleitung und Kollegium. 
Auch dieser schöne Kletterplatz wurde vom Förderver-
ein für die Schülerinnen und Schüler gespendet und 
wird fleißig benützt.
Allerdings: Ohne Mitarbeit der Eltern ist der Förder-
verein machtlos. Deshalb sucht der Vorstand dringend 
Eltern, die sich einbringen können. Oder/und Mitglied 
im Förderverein werden - für nur 12 Euro Mitgliedsbei-
trag im Jahr kann der Schule viel geholfen werden. 
Kontakt: Über die Homepage oder in der Schule.

Der ökumenische Seniorenkreis Brü-
ckenschlag aus Nürtingen-Roßdorf be-
suchte im Monat März die Ausstellung 
„Liebe“ aus der Trilogie „Gier – Hass – 
Liebe“ im Haus der Geschichte in Stutt-
gart. Die Führung begann im Freien bei 
der Liebesvase, die die Liebe von der 
Geburt bis zum Ende des Lebens dar-
stellt. 
Im Museum selbst galt das Motto: 
„Liebe – Was uns bewegt“. Es wurde 
gezeigt, wie Emotionen Geschichte 
machen. Liebe gilt vielen als schöns-
tes, aber auch kompliziertestes Gefühl. 

Sie äußert sich als starke geistige, kör-
perliche und seelische Anziehung. Die 
Ausstellung zeigt Liebe in verschiede-
nen Formen: Paarbeziehungen, Fami-
lienbande, Liebe zum Vaterland und 
zur Heimat, zum Frieden, zum Nächs-
ten oder zur ganzen Menschheit.  Poli-
tisch beeinflusst war früher aber auch, 
wer wen lieben oder heiraten durfte. 
Weitere Aspekte waren Nächstenlie-
be, Solidarität und blinde Liebe. Zum 
Abschluss der Ausfahrt kehrte man im 
Café Fresko in der neuen Staatsgalerie 
ein.                                 Horst Packmohr

Seniorenkreis Brückenschlag:
„Brückenschlag“ zur „Liebe“

rj-Kleinanzeigen: bis 7 Zeilen kostenlos!
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„Unser Roßdorf ist bunt“ - das gilt 
nicht nur für die Menschen, die hier 
wohnen. Viele Nationalitäten sind 
im Roßdorf vertreten. Es gilt auch 
für das Erscheinungtsbild. Deshalb 
werden wir ab und zu Gebäude und 
anderes vorstellen, was zu dem bun-
ten Bild vom Roßdorf beiträgt.

Apotheke Roßdorf:
Mo - Fr  8.30 - 12.30 
            14.30 - 18.30
Sa          8.30 - 12.30

Roßdorf-Lädle:
Mo - Fr  8.00 - 12.30 
            14.30 - 18.30
Sa          8.00 - 12.30

EM - Café-Bäckerei:
Mo - Fr   6.00 - 12.30 
             14.30 - 18.30
Sa           6.00 - 13.00
So           8.00 - 12.00
              14.00 - 17.00

Kreissparkasse:
Servicezeiten:
Mo, Mi, Fr  9.30 - 12.00
Do            14.00 - 17.00

Heiko‘s Fahrschule:
Mo + Mi Unterricht 18.30 - 20.00

Frisör Mira:
Mo geschlossen
Di , Mi, Fr 8.30 - 12.00
               13.00 - 18.30
Do            8.30 - 12.00
               14.00 - 20.00
Sa             8.00 - 15.00

Einkaufen im Ladenzentrum:
Öffnungszeiten

Schon seit rund vier Jahrzehnten schmückt dieses Fries mit den fleißigen 
Mäuschen den Kindergarten Dürerplatz. Gemalt wurde es von einer Eltern-
initiative in Zusammenarbeit mit dem Kindergarten. Im Laufe der Zeit ging an 
einigenStellen die Farbe ab, deshalb wurde die Mäuschenwelt aufgefrischt.

 
Krankenpflegeverein Nürtingen e.V. 
Katharinenstraße 25, 72622 Nürtingen 

info@kpv-nuertingen.de 
www.kpv-nuertingen.de 

Häusliche Krankenpflege 
Nachbarschaftshilfe 
07022 / 2 17 88 20 

Ambulant betreute 
Wohngemeinschaft 
07022 / 2 17 88 30 

 

 

 

Nachmittagsakademie  

Montag, 3. April, 15 Uhr  
in der Stephanuskirche in Nürtingen- 
Roßdorf,:

Jerusalem, du hochge-
baute Stadt (EG 150) 
-  Schönes und Tragisches aus Israel/
Palästina
Referenten: Pfr. i.R. Michael Walter, Nür-
tingen; Eckardt Zehner, Linsenhofen.

Eckardt Zehner war im Oktober 2022 
als Teilnehmer einer Studienreise mit 
einer Kirchengemeinde zu Gast beim 
YMCA-Ostjerusalem. Er beleuchtet die 
gegenwärtige Situation, insbesonde-
re aus palästinensischer Sicht. Michael 
Walter veröffentlichte vor kurzem seine 
während eines Studiensemesters im Jahr 
2012 in Jerusalem gesammelten und ak-
tualisierten Eindrücke unter dem Titel 
„Vergesse ich dich, Jerusalem, so verdor-
re meine Rechte - Tagebuch eines aufre-
genden Studiensemesters“. 
Beide Referenten versuchen, auf dem 
Hintergrund ihrer Begegnungen, Erleb-
nisse und Erfahrungen in Wort und Bild 
die widersprüchlichen Meldungen der 
aktuellen Tagespolitik zu sortieren und 
in Zusammenhänge einzuordnen und la-
den zu Austausch und Gespräch ein.


